
In Kooperation mit dem 
Maurer Geschäftsleuteverein, 
der IG Speising  und dem WWFF

M i t  S p e i s i n g - T e i l !
A u f l a g e :  2 1 . 5 0 0

Postentgelt bar bezahlt

Im Juni haben wir genau an dieser Stelle über die besondere
Qualität des Maurer Eisgeschäftes geschrieben. Im Sommer wurde
unser Eisgeschäft von den Hörern von Radio Antenne zum besten
Eisgeschäft Wiens gewählt (siehe Seite 3 + 8). Ein guter Grund bis
Weihnachten offen zu lassen! 

Unseren Fragebogen hat diesmal
Sindra Kerschbaum von “Pipilonias Welt”, Geßlgasse 2a,
ausgefüllt. Sie lädt zur Kreativmesse Ost, Sa. 18.10. und 
So. 19.10. von 10-18 (So. 17) Uhr ein. Sporthalle Baden
Waltersdorferstr. 40, 2500 Baden, Erw. 3, Kind 1 Euro. S.9.

Nach dem großen Erfolg des Eisgeschäftes herrscht Aufbruchstimmung in Mauer...

Das Geschäftslokal wurde geschlossen, das Archiv
der Maurer Heimatrunde geöffnet! Jeden Mi. und
Sa. in der Zeit  von 8-11 Uhr im Hof der Familie
Buberl, Maurer Lange Gasse 59. Siehe die Artikel
auf den Seiten 6, 7 und 10!

ABRAHAMCZIK Erika, 15,-, ALEXITSCH Erhard, 15,-, ALTRICHTER Gustav, 10,-, ARNOLD Friedrich, 10,-,
AUGUSTIN Friederike, 10,-, AYAD Dr. Sami, 15,-,AYAD Mag. Christl, 15,-, BAUER Dr. Friedrich, 10,-, BERG
Johannes, 10,-, BERGMANN Herbert, 10,-, BERNKOPF Mag. Alfred, 10,-, BOGENMAYR Franz, 10,-, BOUDA KR
Ing. Horymir, 20,-, BREIT Franz, 15,-, BROSCHEK Maria, 10,-, BROSCI Mag. Ingrid, 15,-, BRUNNER DI Hans, 25,-,
BRUTAR Monika, 15,-, BRYCHTA Barbara, 10,-, BURKHEISER Dr. M., 15,-, BUSTA Martin, 10,-, CARMANN Dr.
H. u. I., 10,-, CHRIST Renate, 10,-, CZEDIK-EYSENBERG Dr. Georg, 10,-, DE GIACOMO Kajetan, 12,-, DRE-
SCHER Christine, 10,-, DRIN Karl, 10,-, DUNST Herbert, 10,-, DWORAK Dr. Otmar, 10,-, ECKER Friedrich, 20,-,
EINDEDER Ferdinand, 30,-, ERIKSRÖD Mag. Karin, 15,-, ERTL Ing. Günther, 10,-, FELDBACHER DI. Helmut, 10,-,
FELDMANN Georg, 10,-, FETZMANN Eva, 20,-, FIGWER Prof. DI Eduard, 25,-, FINK Dr. Maximilian, 15,-, FISCH-
ANGER Elfriede, 10,-, FISCHER Erich, 10,-, FOLKMANN Dr. Karin, 20,-, FRANK Erich, FREY Arch. DI Gundolf,
10,-, FRICK Dr. Josef, 12,-, FRIEDL Fam., 10,-, FRIEDRICH Eva, 26,-, FRIEDRICH Theresia, 15,-, FRIESS Ing.
Alfred, 15,-, FRISCHENSCHLAGER Sylvia, 30,-, FRÖHLICH Erwin, 20,-, FUGGER Dr. Gerhard, 10,-, FULMEK HR
Dr. Rolf, 20,-, FÜRHAUSER Mag. Wolfgang, 20,-, GASSNER Jutta, 10,-, GASTGEB Heinz, 10,-, GERSTL Walter, 8,-,
GETHAROTT Susanne, 10,-, GOLDHANN Melanie, 15,-, GÖNYE Oswalda, 10,-, GÖTT Dr. Ernst, 15,-, GRIMAS
Gertrude, 20,-, GRIMM Heinz, 15,-, GROISS Maria, 10,-, GROSSMANN Raimund, 15,-, GRUBER Ludwig, 15,-,
GUTH Karl, 10,-, HADEM Adolf, 20,-, HAHNL Hans, 10,-, HALLWACHS Alfred, 8,-, HANSKE Helga, 10,-, HANS-
LIK Dr. Erhard, 20,-, HAVLIS Hannelore, 10,-, HEINISCH Margit, 20,-, HEINZL KR Erich, 20,-, HEITER Heinrich,
10,-, HERDINA Dr. Melitta, 20,-, HERZL Ing. Erich, 30,-, HOCHLEITNER Brigitte, 15,-, HOFER Helene, 10,-,
HOFER Margarete, 10,-, HOFER Maria, 10,-, HOLZREITER Gertrude, 10,-, HOMOLKA M. K., 10,-, HUMULA Mag.
L., 15,-, JAWORSKI DI Dr. Roman, 10,-, JEDLICKA Hermine, 10,-, JONY Ernestine, 30,-, JUNGBAUER Fam., KAD-
LETZ Elfriede, 10,-, KALAB Barbara, 10,-, KALB Waltraute, 10,-, KAPELLER Ilse, 10,-, KARGER Alma, 10,-, KEM-
MINGER Bea, 10,-, KERN Hans, 15,-, KETZER Andrea, 10,-, KINNL Ing. Hans u. Lisbeth, 10,-, KMS Steinergasse,
Dir. OSR Höbartner, 10,-, KOCAR Christine, 10,-, KOCENDA Dr. Friedrich, 20,-, KOPECKY Walter, KÖRBL
Wilfried, 20,-, KOSCHABEK Fam., 10,-, KOSTLER Ilse, 15,-, KOZUMPLIK Gertrude, 15,-, KRAL Eva, 10,-, KRA-
TOCHWIL Gertrud, 10,-, KREILLECHNER Stefanie, 12,-, KRÖLL Prof. Dr. Arthur, 10,-, KROTTENDORFER Maria,
20,-, KRUCHER Eva, 12,-, KRUDER HR Otmar, 20,-, LACOM Wolfgang, 15,-, LAHOFER Gertrude, 10,-, LANER
Gertrud, 10,-, LANG Dr. Karl, 10,-, LANG Inge, 20,-, LATTENMAYER Erna, 15,-, LEITHNER Dolores, 10,-, LENTZ
Ing. Reinhard, 12,-, LENTZ Ing. Wilfried, 15,-, LIEBL Heinz, 15,-, LINHART Günter, 15,-, MACHAN Gustav, 20,-,
MANCHEN Margarethe, 20,-, MASLO  Friedrich; 8,-, MASTALLINGER Gertrude, 10,-, MAURER Stefan, 10,-, MAY-
ER Erna, 10,-, MAYERHOFER Elfriede, 10,-, MEIER Rudolf, 10,-, MEISEL Hedwig, 10,-, MENDL Elfriede, 12,-,
MERSTALLINGER Gertrude, 10,-, MESENSKY Gertraud, 15,-, MIERNICKI Herta, 10,-, MIKSCH Raimund, 20,-,
MIKULA Renate, 20,-, MITTERLEHNER, KR, 20,-, MITTLBÖCK Gottfried, 20,-, MORITZ Dr. Hanne, 10,-, MRKOS
DI Heinrich, 8,-, MÜLLER Gisela, 10,-, MÜNNICH Bernard, 10,-, MUTH  J. u. R., 10,-, NAVRATIL Heinz, 15,-,
NEBEL Inge, 10,-, NEUMANN Ing. Georg, 15,-, NIKIFORIDIS Mag. A., 50,-, NOVAK Friedrich, 15,-, OBERNDOR-
FER Wilfriede, 15,-, PAI Christine, 10,-, PAJONES Ernst, 15,-, PALFNER Erna, 10,-, PARTMANN Dr. Leo, 10,-, PER-
SCHE Gerlinde u. Walter, 10,-, PETEREK Traude, 10,-, PIBER Ingrid, ERNSTTAHLER Ing. Hans u. Brigitte, 15,-,
PLESCHER Johanna, 40,-, PLONER Leopoldine, 20,-, PLSEK Karl, 10,-, PODINGBAUER Johanna, 15,-, POHANKA
Helene, 10,-, POLAK Robert, 15,-, POLSTER Ernst, 15,-, POPPE Gerhard, 10,-, POTT Thaddäa, 10,-, PREM Ingeborg,
10,-, PRIBIK Dr. Alfred, 15,-, PROKOP DI Johann, 10,-, PUTZLAGER Fam., 10,-, RAMBOSEK Leonore, 20,-, RAT-
SCHINER Peter, 15,-, RIEDER Dr. Herbert, 15,-, RIEDL Franz, 10,-, RÖGESLPERGER Christine, 10,-, ROHRER
Faust, 20,-, ROSENBUSCH Fritz, 15,-, ROSNER Andreas, 25,-, RUPP Fam. Christine, 15,-, SABOR Gabriela, 10,-,
SCHAFFARZ Dr. Rudolf, 10,-, SCHEYER E., 15,-, SCHILGER Josef u. Brigitte, 20,-, SCHLESINGER Heinz, 15,-,
SCHLESINGER Lieselotte, 15,-, SCHMID DI Reinhard, 15,-, SCHMIDT Martha, 100,-, SCHNEIDER Christine, 10,-,
SCHNEIDER Johann, 15,-, SCHODL Alois, 12,-, SCHOLZ Beate, 20,-, SCHRANZ Hedwig, 20,-, SCHREI Josef, 10,-,
SCHROTTENHOLZER Mag. Erna, 10,-, SCHUCH K., 10,-, SCHWAIGHOFER Mag. Eva Maria, 10,-, SCHWARZEN-
BERGER Dr. Rudolf, 20,-, SEETHALER Ilse, 20,-, SIEBERT Brigitte, 20,-, SIGMUND Johannes, 10,-, SIMANKO
Wolfgang, 10,-, SKODA TÜRK Dr. Renate, 20,-, SOCHOR Ingeborg, 10,-, SÖGNER Fam. Ing. H. & Chr., SOURCE
Hedwig, 15,-, STACHL Fam., 10,-, STAFFMANN Martha M., 10,-, STAHL Mathilde, 10,-, STARK Josef, 10,-, STAU-
DER Liselotte, 10,-, STAUDINGER Ernst, 10,-, STEBLER Rudolf, 10,-, STEINKELLNER E., 20,-, STEMBERGER
Dr. Gerhard, 10,-, STERBENZ Hans Peter, 20,-, STOUASSER Mag. Lotte, 20,-, STRAIHAMMER HR Johann, 10,-,
STRICKER Fam., 10,-, STRIEDER Martin, 20,-, STUBITS Werner, 20,-, STURZEIS Ingrid, 10,-, SWOBODA Elfriede,
8,-, SWRSCHEK Maria, 10,-, SZIHN Ferdinand u. Marlene, 10,-, TAUSCH Monika, 10,-, TAUSCHER Ing. Friedrich,
10,-, THEIRETZBACHER Dipl.Ing.. J.H., 10,-, THUME Renate, 10,-, TRAUNFELLNER Ulrike, 20,-, TREFIL
Herbert, 10,-, TURCZYN Fam. Ing., 10,-, UNGER Erika u. Franz, 15,-, VEITH Dr., 15,-, VOGL Dr. Annemarie, 10,-,
VOGL Irene, 15,-, WACIKA Franz, 10,-, WAISMAYER Walter, 10,-, WALLNER Marianne, 10,-, WALTER Dkfm.
Günter, 10,-, WAMBACHER Elisabeth, 10,-, WANIECZEK DI. Ernst, 25,-, WATZEK Christian, 15,-, WEBER Herbert,
20,-, WEILGUNY Mag. Gabriela, 10,-, WIDTMANN Anna, 20,-, WILHELM Dr. Franz, 15,-, WILLINGER DI Rudolf
u. Lucia, 20,-, WIMMER Johann BV a.D., 20,-, ZIMMEL Grete, 10,-, ZISCHKA Ing. Herbert, 10,-, ZLABINGER DI
Karl, 10,-, ZULUS Dr. Ernest, 15,-  Vielen Dank! Wünschen Sie eine Ergänzung oder Korrektur? Tel. 01 888 09 83

Der Maurer Kalender ist da!
Erhard Berg hat wieder interessante alte Ansichten
von Mauer für den Kalender des Maurer
Geschäftsleutevereins zusammengestellt. Erhältlich
in der Park-Drogerie Schlesinger und bei
Papierwaren Jagsch für 9 Euro. Zustellung per
Post: Tel. 888 09 83 (für Verpackung und Porto wer-
den 5 Euro zusätzlich in Rechnung gestellt). 

DANKE an alle Förderer!
Förderer über Euro 7,50 werden mit Namen und Betrag genannt, bei Euro 7,50 nur der Name. Wir danken
natürlich auch jenen Förderern, die weniger als Euro 7,50 gespendet haben. Leider war bei einigen Ein-
zahlungen der Name nicht lesbar. Dieser Ausgabe der Mauer Zeutung liegt wiederum ein Zahlschein bei. Wir
würden uns sehr freuen, wenn Sie uns auch für die kommenden Ausgaben wieder unterstützen würden.

Mauer hat nicht nur 
das beste Eis!

COMPUTERKURSE FÜR ABSOLUTE ANFÄNGER
Fr., den 10.10. 2008 von 16-17.40 Uhr. 

Weitere Termine: 17.10., 24.10., 7.11. und 14.11.
Kosten: 150 Euro Siehe Seite 16!

Seite 5, 8 + 16



Lassen Sie Altes restaurieren...
Egal, ob Möbel, Bilder oder Spiegel. So mancher Schatz befindet sich
womöglich in Ihrem Besitz und könnte durch eine fachkundige Restaurierung
in altem Glanz erstrahlen. 
Wir vergolden auch Grabinschriften! 

Fa. Pfaffenbichler, Haymog. 96A, 1230 Wien,  Tel. 889 38 83

Tierischer Herbst

Tiere im "besten" Alter - was
ist zu beachten?

Je nach Rasse sind - sowohl
beim Hund als auch bei der
Katze -  Tiere zwischen 8 und
12 Jahren in der Seniorenklasse.
Während Boxer "Eli" mit 9
Jahren schon deutliche
Symptome seines fortgeschrit-
tenen Alters zeigt, tobt der
gleich alte Pudel "Sepp" , der
eine rassebedingt weit höhere
Lebenserwartung hat, munter
herum. Bei Katzen sind 20-jäh-
rige Perser oder Siam keine
Seltenheit, während Hauskatzen
selten älter als 15 - 16 Jahre
werden. 

Die physischen und psychi-
schen Veränderungen im Alter
sind bekannt: das Hervortreten
der Gesichtsknochen, glanzlo-
ses Fell, steife Bewegungen,
veränderte Körperhaltung, ver-
langsamte Reaktionen auf äuße-
re Reize, u.s.w. Alterskrank ist
ein Tier, wenn außerdem dia-
gnostizierbare Organ- oder
Funktionsdefekte festzustellen
sind. Das Ziel tiermedizinischer
Bemühungen sollte es sein, fort-
schreitenden Verfall der
Körperorgane zu verzögern und
die Lebensqualität so lange und
so gut wie möglich zu erhalten.

Diabetes, Schilddrüsen- und

Nierenerkrankungen, Arthrosen
und Herz- Kreislauferkran-
kungen sind Probleme, die
gehäuft im Alter auftreten.

Wie in der Humanmedizin hat
auch die Veterinärmedizin im
Management geriatrischer Pa-
tienten deutliche Fortschritte
gemacht. So muss "Eli" nicht
mehr arthrosegeplagt durch die
Gegend schleichen, sondern
kann dank moderner Medi-
kamente einen unbeschwerten
Lebensabend genießen. 

Je früher eine altersbedingte
Erkrankung diagnostiziert wird,
umso einfacher und nachhaltiger
kann dieser entgegengewirkt
werden. Die Therapiemöglich-
keiten reichen von einfacher
Futterumstellung über physika-
lische Therapie bis zum Einsatz
spezieller Medikamente.

Im Sinne der Früherkennung
bieten wir vom 6. bis 17.
Oktober  ein Vorsorgepaket
unter dem Motto "Tierischer
Herbst" an. Das Paket beinhaltet
eine komplette klinische
Untersuchung, Labor und
Ultraschall und wird durch eine
Ernährungsberatung vervoll-
ständigt. Damit wir uns für Ihr
Tier ausreichend Zeit nehmen
könne, ersuchen wir um eine
Terminvereinbarung unter 

Tel. 888 63 57.

Kompetenz  
rund ums Tier

Tierärztliche Ordinationsgemeinschaft Mauer
Mag. Daniela Kopp

Dr. Hans Peter Tschapka
1230, Maurer Lange G. 61

Tel. 01/888 63 57

I
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? Gasgeräte-Wartung
? Reparaturen aller Art
? Sanitärinstallationen
? Heizungstechnik
? Lüftungs- und Klimaanlagen
? Alternativenergie

23, Breitenfurterstr. 331    ??01/869 23 81-0 
Fax DW 22           E-Mail mueck@mueck.or.at

KOMPLETTBÄDER
ALLES AUS EINER HAND

Ernst Paleta: neuer BV-Stellvertreter
Bezirksvorsteher-Stv. Rudolf
Klucsarits legte nach vielen
Jahrzehnten politischen Wirkens
seine Funktion mit 31.August
2008 zurück.  
Die ÖVP-Fraktion in der Liesinger
Bezirksvertretung, die  gemäß
Wr.Stadtverfassung das Vor-
schlagsrecht für diese Position hat,
hat Bezirksrat Ernst Paleta für die
freigewordene Funktion vorge-
schlagen. 
Ernst Paleta ist vielen Maurer
Bürgerinnen und Bürgern bekannt,
nicht zuletzt wegen seines uner-
müdlichen Kampfes zur Ver-

besserung der Parkplatzsituation
im Herzen Mauers.

W



Die richtige Finanzierung für Ihre Weiterbildung!

Raiffeisen 
Beratungsbüro Mauer

Mag. Clemens Koller
Tel.: 05 1700 61214

23, Maurer Hauptplatz 7, Top 12
e-mail: 

clemens.koller@raiffeisenbank.at

Mag. Clemens Koller

Das Raiffeisen Beratungsbüro Mauer unterstützt Sie gerne mit einer günstigen Finanzierung bei Ihrer
geplanten Weiterbildung.

Schaffen Sie sich mit einer zusätzlichen Ausbildung die Basis für Ihre sichere Zukunft, wie z.B.:
- Universitätslehrgänge (Marketing, Projektmanagement, etc.)
- Postgraduale Ausbildung (MBA, MSc, LLM etc.)
- Kurse bei Weiterbildungsanbietern
- Ausbildung an Maturaschulen und Kollegs

Neben den Kurskosten können auch alle mit der Weiterbildung zusammenhängenden Kosten wie
Lernmaterialien (Bücher, Skripten, Laptop,…), Wohnungskosten und Fahrtkosten finanziert werden.
Nützen Sie eine günstige Finanzierung mit 3,6 % * Verzinsung in den ersten 18 Monaten (danach variabel**).
Weitere Vorteile:

- besonders niedrige Rate während der Ausbildungsphase
- flexible Laufzeit 
- individuelle Auszahlung des Darlehens (einmalig, jährlich, monatlich, etc.)
- keine Kreditgebühr
- hohe Sicherheit durch maximal 6% Verzinsung

Beispiel:

Für Ihre Ausbildung benötigen Sie zusätzlich
pro Semester EUR 1.000,-. Also EUR 10.000,-
in 5 Jahren. Während der Ausbildung sind nur
die laufenden Zinsen zu zahlen.

Wir informieren Sie gerne!
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Zum Musterprozess der AFLG
Antifluglärmgemeinschaft, der
bereits beim Europ.Gerichtshof
für Menschenrechte anhängig ist,
hat Mitte Juni RA Dr.Wolfram
Proksch zusätzlich eine  Staats-
haftungsklage eingebracht. Diese
wurde vom Verfassungsge-
richtshof nicht nur angenommen,
sondern auch mit Beschluss vom
17.Juni dem Bund, z.Hd. des
Bundeskanzlers zugestellt. Dieser
wurde aufgefordert, binnen 8
Wochen eine Klagebeantwortung
zu erstatten.

Auf die Klagebeantwortung dür-
fen wir gespannt sein.

Es geht darum, dass der § 2 des
Luftfahrtsgesetzes ("das Überflie-
gen von Liegenschaften ist frei")
mit dem freien Eigentumsrecht
kollidiert. Dr. Proksch hat für die
Fachärztin Dr. Jutta Leth eine

vorläufige Entschädigungssumme
von EUR 220.000,-- für Lie-
genschaftsentwertung durch
Fluglärm und andere durch
Flugzeuge erzeugte Emissionen
geltend gemacht (Volltext der
Klage auf www.fluglaerm.at).

Stellungnahmen zur Umweltver-
träglichkeitserklärung des Flug-
hafens für die AFLG Antiflug-
lärmgemeinschaft, die als ge-
meinnützige Umweltorganisation
vom Finanzamt anerkannt ist,
sind sowohl von RA. Dr. Proksch
als auch von  em.RA Dr. Em-
merich FRITZ erfolgt (Volltexte
auf www.fluglaerm.at). Neue
AFLG-Mitglieder können auch
jetzt noch Dr. Fritz bevollmächti-
gen (ehrenamtlich) und dadurch
am UVP-Verfahren teilnehmen.

johanna.faltl@aon.at
(0650/6162268)

H

F l u g l ä r m - Staatshaftungsklage läuft

Annahmen:

Zinssatz für Eigenmittel- und Darlehens-
vorfinanzierung 3,6 % p.a., 
Sparzinssatz 0,1 % p.a., Zinssatz nach
Zuteilung des Bauspardarlehens 4,5 % p.a.
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Es ist das Wochenende des 25.
Jubiläums des größten Open - Air -
Festivals Europas, des Wiener
Donauinselfestes. Ich höre, dass
bereits am ersten Tag 900 000
Besucher zu zählen waren, die den
vielen nationalen  und  internatio-
nalen Künstlern  Beifall zollten. 
Wo immer ich hinsehe, überall
begegnet mir Kultur der verschie-
densten Art:  der Festspielzirkus
bringt  allerhand große Namen zu
uns nach Österreich, gleicht als
Hoffnungsschimmer negative
Handelsbilanzen aus.
Warum ich soviel über Groß-
veranstaltungen spreche? Natür-
lich weil ich eine Überleitung zu
einem Dreitagesfest suche, das
ebenfalls als das GRÖSSTE
bezeichnet wird und  an dessen
Zustandekommen auch unsere
Gemeinde Mauer  erfolgreich
beteiligt war: ich spreche  vom 10.
Deutschen Sängerbundfest, das
vom 19. - 22. Juli 1928  zu Ehren
des Liederfürsten Franz Schubert
veranstaltet wurde. 
Diesmal schrieb die Presse: “Das
Donauinselfest wird Wahlkampf-
bühne" -  aber auch damals  flos-
sen in  die eindrucksvollen Ver-
anstaltungen  politische Ideen ein.
Die Vorstellung eines gemeinsa-
men  großdeutschen Staates  wur-
de nicht nur von den
Großdeutschen sondern auch  von
den Deutschen Turnerschaften,
den Mitgliedervereinen des
Ostmärkischen Sängerbundes  und
anderen Parteien unterstützt.
Selbst Bundespräsident Dr.
Hainisch  sprach von einer
"Einheit des deutschen Volkes, die
nicht zerrissen werden darf."

Im Schubertjahr 1928 , zum
100ten Todestag des Lieder-
fürsten, trafen sich nun an die
200.000  Sänger in Wien. Die
Wiener Schulen und  Kasernen
reichten nicht aus für die
Unterbringung der Gäste und so
begrüßte der Männergesangs-
verein Mauer  450 Schwaben  am
Bahnhof Atzgersdorf-Mauer,
geleitete sie in ihre Privatquartiere
und bot ihnen tags darauf  am fest-
lich geschmückten  Maurer Haupt-
platz in zahlreichen Ansprachen
einen farbenprächtigen offiziellen
Empfang.
Die Donauinsel gab es damals
noch nicht, aber uns allen ist auch
heute die Jesuitenwiese im Prater
ein Begriff für Veranstaltungen.
Dort war eine Riesenhalle im
Ausmaß von 110 m x 182 m
errichtet worden, die allein am
Podium 40.000 Sängern und
unten 60.000 Zuschauern Platz
bot. Natürlich nahmen die Maurer
Sänger und ihre schwäbischen
Gäste an der ersten  Haupt-
aufführung teil. An den Abenden
trafen Gäste und Quartiergeber
sich immer im Parkcafé zu einer
gemütlichen Zusammenkunft, die
oft bis in den Morgen dauerte.
Zum Abschluss des Sängerfestes
zogen  dann  am Sonntag, den 22.
Juli die Maurer Sänger, kostümiert
in  Altwiener Kleidung  auf einem
mit Tausenden kleinen Rosen
geschmückten historischen Aus-
flugswagen über die Ringstraße
zum Festplatz in den Prater. Acht
Stunden währte dieser außerge-
wöhnliche Festzug. 
INFOs zur Schubert-Aus-
stellung auf Seite 10!

B E R I C H T

von Christl AYAD

Mauer und das Schubertjahr 1928

Maurer Heimatrunde

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

KFZ-Technik Kornberger
Reparatur aller Marken
0664-52 58 756

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

§57a Überprüfung (Pickerl) für Auto und 2-Rad.
Kostenloses Hol- und Bringservice

A
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Aufbruchstimmung in Mauer

Das Haus, in dem Buchgeschäft
und Palmers sind, erstrahlt in
neuem Glanz, das Maurer
Schuhgeschäft wechselt in das
völlig neu adaptierte ehemalige
Geschäftslokal der Fa. Buberl, wo
die Schuhe mit neuer Licht-
technik optimal präsentiert wer-
den, die Seidenstraße hat einen
Nachfolger gefunden, der den
Maurern viel Freude machen wird
und den Branchenmix weiter

optimieren wird (noch will der
neue Besitzer nicht verraten wer-
den, Eröffnung wird aber in den
nächsten Wochen sein). 
Gespannt kann man sein, was am
derzeit leeren Grundstück des
ehemaligen Geschirrgeschäftes

errichtet wird (Gerüchten zufolge
wurde das Grundstück bereits
verkauft). Die Besitzer des
Hauses, in dem das Maurer
Schuhgeschäft war, werden sich
bestimmt auch eine interessante
Nachfolge einfallen lassen.
Lassen Sie sich jedenfalls von
den Maurer Geschäftsleuten zum
Einkaufen verführen, damit
Mauer weiterhin ein florierender
Wirtschaftsstandort bleibt! 

Wenn uns auch mehr Parkplätze
recht wären, so kommen wir doch
auch mit den bestehenden aus,
wenn man z. B. die Parkgarage
im Brandauers nützt, bzw. auf die
Seitenstraßen ausweicht...

So viel Bewegung gab es schon lange nicht in der Maurer
Geschäftswelt. Unser Eisgeschäft hat bewiesen, dass man sich in
ganz Wien einen Namen machen kann (siehe Seite 8).

Maurer Hauptplatz 11    T 01-886 00 19  
1230 Wien                    F 01-886 04 09

office@aichinger-sicherheitstechnik.at  
http://www.aichinger-sicherheitstechnik.at                (b. A.)

NACH einer eingetretenen, be-
stimmten Situation muss die
RICHTIGE und OPTIMALE
Reaktion gesetzt werden.
Die heutigen modernen Alarm-
zentralen sind in der Lage, ver-
schiedene Zustände des gesamt
installierten Alarmsystems an
einen Wachdienst zu übermitteln.
Einige Beispiele:
EINBRUCH: Rückruf im Objekt,
Abfrage des vereinbarten
Codewortes (Fehlauslösungen
werden so gefiltert). Bei Nicht-
erreichen des Eigentümers fährt
die Alarmstreife zu und kontrol-
liert das Objekt,  bei tatsächlichem
Einbruch wird die Polizei verstän-
digt, sowie auch eventuell notwen-
dig gewordene Fachkräfte
(Schlosser, Glaser, Tischler) um
den entstandenen Schaden auch
wieder fachmännisch zu beheben.
Erst wenn das geschehen ist, ver-
lässt der Streifenbeamte das
Objekt. 

Verkaufsberatung und 
Technik in einer Hand!

ÜBERFALL oder MEDIZINI-
SCHER NOTRUF: sofortige
Verständigung von Polizei und/oder
Rettungskräften
NETZAUSFALL: der Anlagenin-
haber oder Personen, welche mit
dem Objekt vertraut sind werden
verständigt, bei Nichterreichen
fährt die Alarmstreife zu, kontrol-
liert die technischen Einrichtungen
und verständigt gegebenenfalls
Fachfirmen, damit der Fehler wie-
der behoben werden kann.
TECHNISCHER FEHLER bei der
ALARMANLAGE (Akku defekt,
leere Batterien bei Funkmeldern,
usw.): Verständigung der Errichter-
firma.
Wichtig ist das Informations-
gespräch mit Ihrem Alarman-
lagentechniker. Dieser findet für die
vielen Möglichkeiten (auch die
Nachrüstung alter Anlagen und bei
nicht vorhandenem Festnetz-
anschluss), vernünftige und auch
wirtschaftliche Lösungen.

Alarmanlagen an Wachdienste schalten!

Maurer Firma sucht Nachfolger!

Lotte Linshalm hat für ihren
Betrieb in 14 Jahren (seit 9 Jahren
in Mauer) mit naturwissenschaft-
lichen Lehrmitteln für Biologie,
Physik und Chemie, wobei es sich
hauptsächlich um Modelle, DVDs,
Videos, Lehrtafeln, Ausstattung
und Praxismaterial (Chemikalien)
etc. handelt (Bücher und anderes
Material können bei Bedarf
besorgt werden) zahlreiche
Stammkunden gewonnen.
Sie führt auch Modelle für die
Krankenpflegeausbildung. Be-
sonders auf diesem Gebiet ist
österreichweit in den Kranken-
pflegeschulen vieles nachzuho-
len.
Mehrmals jährlich werden Aus-
sendungen an alle höheren
Schulen  in ganz Österreich aus-
geschickt. Durch die Teilnahme
an sämtlichen InterPädagogica-
Messen der letzten Jahre hat sich
selbstverständlich auch der Kun-
denkreis erweitert. 
Gewünschter Übergabetermin ist
der 1.1.2009, bei Bedarf ev. auch

früher, wobei eine kostenlose Be-
gleitung von ca. ½ Jahr angeboten
wird, um Materialien, Kunden
und Lieferanten kennenzulernen. 
Informationen über das Pro-
gramm finden Sie auch auf der
Homepage 

www.lehrmittellinshalm.com

die selbstverständlich ebenfalls
weitergegeben wird, sowie der
Name.

"LL - Lehrmittel Linshalm"
Haymogasse 62, Tel. 817 28 62

Das ist die Chance, auf die Sie vielleicht schon lange gewartet haben:
Die renommierte Firma Lehrmittel Linshalm kann mit 1.1. 2009
übernommen werden!

Lotte Linshalm: Geht in Pension
und will ihre Firma übergeben!

Buberls Nachfolger wird das
Schuhgeschäft!

Noch geheim: Die Seidenstraße
bekommt einen tollen Nachfolger!

B

b.A.



Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

nahegelegenen Shopping City in
riesiger Auswahl und oft auch zu
sehr niedrigen Preisen angeboten
und das Zubehör-Geschäft verlor
immer mehr Kunden, da sich das
Stopfen von Socken nicht mehr
rechnet, wenn drei Paar neue
Socken im Supermarkt um 3 Euro
angeboten werden und die
Stopfwolle 1,30 Euro kostet. 

Immer weniger junge Leute
nähen, stricken oder sticken. Der
Computer und der Fernseher bie-
ten eine attraktive Abendge-

Herr Straka begann den
Geschäftsbetrieb 1949 mit Waren
aller Art in der Geßlgasse 10:
Zubehör, Bettwäsche, Meterware
und Textilien. 1960 erweiterte er
in das größere gegenüberliegende
Geschäft im damaligen Ermer-
Haus (heute Billa). 1974 wurde
ein weiteres Geschäftslokal in der
Lainzer Straße 135 eröffnet. 1978
wurde schließlich das
Geschäftslokal von Herrn
Federsel übernommen, der ver-
storben war. Dort gab es Textilien
von guter Qualität und eine ent-
sprechende Beratung, die man
heute vielerorts schmerzlich ver-
misst.

In dieser Zeit lag der Höhepunkt
der geschäftlichen Tätigkeit der
Firma Buberl. Die Betriebe in
Mauer und Lainz florierten. 

In den 90er Jahren kam es dann
zu merklichen Umsatzrück-
gängen. Textilien wurden in der
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Familie Buberl 

staltung, die einfacher zu genie-
ßen ist als gediegene Handarbeit.

Trotz der schwierigen Verhält-
nisse legte die Familie Buberl
nicht die Hände in den Schoß,
sondern versuchte alles, um den
Geschäftsbetrieb zu fördern. So
war man an vorderster Front bei
der Gründung des Maurer
Geschäftsleutevereins dabei, in
dessen Vorstand Frau Buberl von
Anfang an tätig war.

Mit der Gründung der Maurer
Heimatrunde, deren Obmann

Herr Karl Buberl ist, wurde die
erfolgreichste Vereinstätigkeit der
letzten Jahrzehnte in Mauer
geschaffen. Die Vorträge der
Heimatrunde müssen mehrmals
wiederholt werden, weil sie von
derart zahlreichen Interessenten
gestürmt werden und die Bücher
der Maurer Heimatrunde sind
rasch vergriffen.

1999 kam dann der große Schock.
Frau Gerda Buberl erkrankte
schwer und war drei Jahre lang
ein Pflegefall. Alte Maurer aus

Die beiden Geschäftslokale um 2000.  Das rechte Geschäft wurde in die
heute bestehende Billa-Filiale integriert, das linke Geschäftslokal wurde

vom Eigentümer des Billa-Hauses gekauft und wird derzeit umgebaut.

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDLMOSER, Maurer Lange G.123 Tel.
889 86 80, - 28.9., 5.-23.11., tgl. 14.30 -
24.00 h
GRAUSENBURGER, Maurer Lange G.
101a, Tel. 888 13 54, 27.9.-19.10.,  tgl.
11.30-24.00 h, 
HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 888 73 80,  11.10.-24.10.,  Mo-Sa ab
14.30 h, So+ Fei ab 10.00 h
LENTZ, Maurer Lange G. 78 
Tel. 888 52 62, 16.10.-9.11.,  Mo-Fr ab
11.30, Sa, So, Fei 10.00 h 
LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer
Lange G. 83, Tel. 888 51 72
NEUWIRTH, Maurer Lange G. 18, Tel.
888 32 03.  Bis auf Weiteres aus gesund-
heitlichen Gründen geschlossen.
STADLMANN, Maurer Lange G. 30,
Tel. 889 28 48, 1.-10.10.,  Mo-Fr ab
11.30 h, Sa, So, Fei 10.00 h
STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28
Tel. 888 22 29, 13.2.-20.12. tgl. 15.00 -

H E U R I G E N I N F O 24.00 h , Sonntag Ruhetag
WEINDORFER, Maurer Lange G.
37, Tel. 888 71 61, -5.10., Mo- Fr ab
11.30 h, Sa, So, Fei  10.00 - Martini-
gansl ab 25.10.
SCHWINGER, R.-Waisenhorn-G. 97,
Tel. 888 79 67,  Do,Fr. ab 16.00, Sa ab
15.00 h, So/Fei ab 11.00 h
WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143
Tel. 888 55 60, 25.9.-12.10.,  Mo-Sa
ab 14.00, So, Fei ab 11.00 h
ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9 
Tel. 889 13 18, -21.9., 2.10.-19.10.,
tgl. 15.00 -24.00h, Mo Ruhetag (aus-
genommen Feiertag) 

RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429 Tel.
888 72 63, -28.9., 25.10.-9.11.,tgl.
9.00-  24.00 h
DISTL, Ketzergasse 457-459, Tel.
889 98 98, , 30.8.-30.11.,  nur an Sa
ab 15.00 h und So, Fei ab 14.00 h

Ehepaar Straka mit Enkel  Karl
Buberl Junior.

Halloween 31.10.

Wintersemester 2008/09
Englischkurse für Kinder der 4. Volksschule zur Vorbereitung auf die
AHS:
- Gruppen von 5-12 Kindern
- Erfahrene Kursleiter
- Orientierung am Stoff des 1. Semesters AHS
- Moderne Medien
- Ab 8 Kindern mit zusätzlichem Assistenten
Ziel: Nach diesem Englischkurs verfügen die Schüler/Schülerinnen über einen
Grundwortschatz und bilden Sätze , die sie sprechen und auch schreiben kön-
nen. Vor allem aber haben sie die Scheu vor der Fremdsprache verloren. 
Termine: 1x wöchentlich, an einem Tag der freien Wahl: Mo - Fr 16-18 Uhr
oder  Sa 10-12 Uhr 
Kursdauer: Mitte Oktober bis Ende Jänner  (20 Einh. à 50 Min)  EUR 165,-
Englisch Grammatik und Konversation für die 1.- 4. AHS:
- Kleinstgruppen von 4-8 Kindern
- Moderne Medien, individuelle Betreuung
- Ziel: Grammatik, Hörverstehen, freies Sprechen, Auffrischung
Termine: 14-tägig, an einem Tag der freien Wahl: Mo - Fr 16-18 o.  Sa 10-12
Kursdauer: Mitte Oktober bis Ende Jänner  (16 Einh. à 50 Min)     EUR 165,-
Englisch für die 5.- 6. AHS:
- Kleinstgruppen von 4-8 Kindern
- Aktuelle Themen und Projekte, begleitend zum Unterricht, recherchieren und
präsentieren
- Grammatik
Termine: 14-tägig, an einem Tag der freien Wahl: Mo - Fr 16-18 o.  Sa 10-12
Kursdauer: Mitte Oktober bis Ende Jänner  (16 Einh. à 50 Min)     EUR 185,-
Lernworkshops:
- Arbeitsplatzgestaltung, Zeitmanagement, Lerntyp und passende
Lerntechniken
- Lerngymnastik, Entspannungstechniken, Ernährung
Ziel: Mit den richtigen Methoden und der richtigen Einstellung zu leichterem
und effizienterem Lernen zu gelangen.
Kinder bis 13 Jahre: Freitag  7., 14., 21. und 28. November, 5. und 12.
Dezember 
jeweils von 16-18 Uhr. Kosten: Euro 120,- (inklusive Unterlagen)
Kinder ab 13 Jahren: Freitag 9. und 16. Jänner, jeweils von  14-18 Uhr.
Kosten: Euro 100,- (inklusive Unterlagen)
Kursort: Gymnasium Anton Krieger Gasse 25,  1230 Wien.        
Falls Sie weitere Informationen wünschen bzw. sich zu einem der Kurse
anmelden möchten, rufen Sie bitte an: Tel: 886 24 51 (vormittags), faxen Sie
oder senden Sie eine E-Mail an wundsam@liesing.at
Anmeldefrist: 3.Oktober 2008!

Liesinger Schulverein, Anton Krieger Gasse 25. 1230 Wien
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

??Buchhaltung
?? Lohnverrechnung
?? Jahresabschluss
?? Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße 119/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: georg.mazanek@netway.at
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:
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echtem Schrott und Korn lassen
sich aber nicht so schnell unter-
kriegen und so ist es zu erklären,
dass Frau Buberl heute wieder
gesundheitlich fast wiederherge-
stellt ist. Sie erfreut sich an ihrem
Enkelkind und den vielfältigen
Betätigungen rund um die Maurer
Heimatrunde, wo sie gemeinsam
mit ihrem Mann auch viel
beklatschte Vorträge hält.

Nach der Erkrankung seiner Frau
musste Herr Karl Buberl das
Geschäft in Lainz schließen, da er
zwei Verkäuferinnen, die in
Pension gegangen waren, Ab-
fertigungen zahlen musste und für
die absehbare Zeit des weiteren
Geschäftsbetriebes keine neue
Verkaufskraft aufnehmen wollte.

In der schwierigen Zeit, als seine
Frau schwer erkrankte, gelang es
ihm, den reduzierten Geschäfts-
betrieb aufrechtzuerhalten und
seine Frau daneben auch noch zu
pflegen. Durch seine große

Menschlichkeit wurde Herr
Buberl in der Geßlgasse bald zur
Institution. Ältere Menschen
kamen ins Geschäft, um sich kurz
oder auch etwas länger auf einem
rasch bereitgestellten Sessel aus-
zuruhen, umtriebige Maurer
kamen, um vom Heurigenbesuch

des Vorabends zu erzählen und
viele Geschichtsinteressierte ka-
men mit Fragen rund um Mauer
oder mit der Bitte um eine spe-

zielle historische Aufnahme, die
sich meist in dem gigantischen
Bilderarchiv der Familie Buberl
fand. 

War ein Maurer gestorben, so
konnte man oft den Partezettel
auf Buberls Auslage finden und
hörte im Geschäft auch bewegen-
de Worte über den Verstorbenen.

Es war natürlich für die nicht
mehr so zahlreichen Handarbeiter
ein Schock, dass Herr Karl
Buberl mit 28.6.2008 sein
Geschäft schloss und sie sich eine
andere Bezugsquelle suchen
mussten, die sie nun vielleicht gar
nicht mehr so leicht erreichen
können. 

Viel schlimmer aber ist es, dass
man jetzt in der Geßlgasse nicht
mehr einfach zum Buberl auf
einen Plausch oder eine kurze
Sitzpause gehen kann, viel
schlimmer ist es, dass Mauer jetzt
ein Stück Menschlichkeit verlo-
ren hat.

Die Familie Buberl bedankte sich
mit Plakaten auf dem Schau-
fenster bei den treuen Maurer
Kunden und startete ein neues
Projekt für Mauer:
Sie eröffnete bereits im Sep-
tember ein tolles Archiv für
Mauer! Siehe Seite 14.

Hochzeitsfoto des Ehepaars Buberl,
1965.

Geschäft in der Geßlgasse 10.
Gerda Buberl mit ihrer Mutter. 1970. 

Die letzten Kunden besuchen Ende Juni 2008 das bereits weitgehend aus-
geräumte  Geschäftslokal.

Gerda und Karl Buberl vor  dem
öffentlich zugänglichen Archiv der

Maurer Heimatrunde in der 
Maurer Lange Gasse 59 (im Hof). 

Mi.+ Sa. 8-11 Uhr. 
Siehe Seite  14.

Im Zubehörgeschäft Geßlg. 19,
2003.

Frau Rieß – 0699/15115150
DG-Terrassenwohnung im
Zentrum von Mauer

Frau Turek – 0699/10438471
Einfamilienhaus in idealer Lage
in Mauer

23, Geßlg. 13, Tel.: +43 1 886 05 71, Fax: +43 1 886 05 72, http://www.remax-living.at
Mo.-Do. 10-17 Uhr, Fr. 10-14 Uhr

N
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Tolle Neuigkeiten aus dem Eissalon!
Ab 1.Oktober finden Sie das
Schuhhaus Mauer zwei Häuser
weiter in der Geßlgasse 19 in
einem neuen, modernen und
großzügigen Ambiente mit noch
mehr Markenvielfalt. 
Beim Umbau wurde besonders
großer Wert auf Bewährtes - für
die Kunden Gewohntes und
Vertrautes gelegt - so Ge-
schäftsführer Friedrich Amma-
schell. Mit neuer Lichttechnik
werden nun die aktuellen
Markenschuhe noch effektiver

inszeniert. Beim gesamten
Umbau wie auch bei der
Einrichtung sind wir unserer
Linie treu geblieben - Qualität
statt Geiz.

Überzeugen Sie sich vom neuen
Auftritt und besuchen Sie uns ab
1.Oktober auf der neuen Adresse
Geßlgasse 19, auf der neugestal-
teten Homepage www.amma-
schell.at . Das Team vom
Schuhhaus Mauer freut sich auf
Ihr Kommen. 

Eine attraktive Figur lässt sich
weder durch Sport noch durch
Hungerkuren erzwingen. Ebenso
sind Diäten und Sport auch zur
Behandlung von Cellulite weitge-
hend ungeeignet. Verantwortlich
hierfür ist die stark unterschiedli-
che Durchblutung der verschie-
denen Körperzonen. Um störende
Fettpölsterchen schmelzen zu las-
sen und die Haut zu straffen,
müssen die betroffenen Partien
gezielt aktiviert werden. Genau
das passiert bei der HYPOXI-
Therapie, die direkt an den
Problemzonen ansetzt. Die von
Dr. Egger entwickelte Body-
forming-Methode ist eine welt-
weit patentierte und einzigartige
Therapieform, die eine hochwirk-
same Maßnahme gegen Cellulite,
hartnäckige Fettpolster und
schlaffes Bindegewebe darstellt.
Der Erfolg stellt sich schon nach

wenigen Anwendungen mit sicht-
baren Ergebnissen ein. Und zwar
unabhängig von körperlicher
Leistungsfähigkeit und Konstitu-
tion. 
Der neue Standort in Mauer bie-
tet: modernstes Studio Wiens,
hochwertigster Gerätepark, gro-
ßer Nassbereich, geräumiger
Umkleideraum, uvm. 

www.hypoxistudio.at |
Endresstrasse 110, 1230 Wien |

Tel: 01/88 60 743

Schuhhaus Mauer auf neuem Standort 

Gezielte Figurformung mit HYPOXI

Jetzt im neuen, größeren Lokal in
der Endresstraße 110! 

Große Aufregung
hat der "Eissalon-
check" von Radio
Antenne in unse-
rem Eissalon her-

vorgerufen.
Anfang Juli (Sendung wurde am
Freitag 11.07.2008 gebracht) hat
Radio Antenne das Ergebnis sei-
nes Eissalonchecks gesendet.
Unter den 22 getesteten Eissalons
konnten wir den 1. Platz errei-
chen und uns gegen renommierte
und hervorragende Mitbewerber
wie den Eissalon am Schwe-
denplatz, den Eissalon in der
Tuchlauben, Tichy und Zanoni,
die die Plätze 2 bis 5 belegten,
behaupten.
Der Erfolg ist für uns Her-
ausforderung unseren Weg kon-
sequent fortzusetzen.
Offenbar spürt man die Freude
und die Begeisterung mit der wir
unser Eis machen und für unsere
Kunden da sind. 
Wir sehen es auch als Be-
stätigung von unserem Konzept
mit qualitativ hochwertigen und
natürlichen Zutaten einzigartiges
Eis zu machen.
So sind die Biomilch vom nahe
gelegenen Annahof in Laab am
Walde und das Obst aus Omas
Garten fixer Bestandteil unserer
Eisproduktion.
In unserem Sortiment stehen wir
zu heimischen Fruchteissorten
und bieten je nach Jahreszeit
auch Kürbis-, Ribisel-,

Ringlotten-, Stachelbeeren-,
Trauben- oder Zwetschkeneis an.
Wir sehen es als Verpflichtung in
unserer Sortimentsgestaltung
Rücksicht auf Allergiker (Laktose
und Gluten freies Eis) und Dia-
betiker zu nehmen.
Jedenfalls freuen wir uns über die
Bewertung sehr und nehmen sie
als Auftrag uns weiterzuentwik-
keln an.
Heuer werden wir die Eissaison
verlängern.
Bis Weihnachten wollen wir offen
lassen und abtesten wie das
Angebot angenommen wird. Das
Sortiment werden wir rund um
unsere Kaffee- und Tee-
spezialitäten durch Kuchen,
Strudel und kleine Snacks ergän-
zen.
Wir führen das Lokal als
Nichtraucherlokal und hoffen
dass es von unseren Kunden
angenommen wird.

Jetzt haben es die Hörer von Radio
Antenne bestätigt: Das beste Eis in
Wien gibt es in Mauer, heuer sogar
bis Weihnachten!

Einladung an alle
design-interessier-
ten MaurerInnen!
Die Beschläge-Boutique Design
im Griff stellt heuer wieder auf
der Wohndesign in der Wiener
Hofburg aus. Einladungskarten
können gerne im Geschäft abge-
holt werden (solange der Vorrat
reicht)

Helga Schmidtschläger freut sich
auf Ihren Besuch
1230 Wien, Endresstr. 104 Mo -
Sa 9°°-12°° Uhr.
Infos auch unter 

www.designimgriff.at

DAS IST IM HERBST IN MAUER LOS
Nach erfolgreichen "Scharfen
Tagen" Ende Juli und dem
Schnäppchen-Tag Ende August,
starten die Geschäftsleute in einen
sehr aktiven Herbst.

"MAUER GIBT POWER
GEGEN BRUSTKREBS" wird
heuer im Oktober wieder das gro-
ße Thema in Mauer sein. Eine
Lesung in der "Buchhandlung in
Mauer" und eine Jazzver-
anstaltung werden in Kom-
bination mit Informationen zu
diesem wichtigen Thema die
Höhepunkte dieses Projekts sein.
Außerdem werden Papiertrag-
taschen mit dem rosa Sujet für
zusätzliche Aufmerksamkeit sor-
gen.

Ziel ist es, sowohl unsere
Kundinnen als auch unsere

Geschäftsfrauen für dieses wich-
tige Thema zu sensibilisieren und
darüber zu informieren, denn
Vorsorge kann Leben retten!

Zu Redaktionsschluss waren die
genauen Termine noch nicht
bekannt, daher ersuchen wir die
werten Leserinnen sich auf 

www.mauer-event.at

über alle Details zu informieren.
Zusätzlich werden wieder Flyer
und Plakate auf die
Veranstaltungen aufmerksam
machen.
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Lieblings...
Musik: von Pop bis Klassik quer
durchs Beet
Film: Brazil - Film des Jahres
1988
Buch: Krimi, Thriller,
Hauptsache spannend
Speise: Avocado-Maki
Farbe: orange
Lokal: Bento - Japaner im UCI
Urlaub: Toskana
Ergänzen Sie:
Ich bin... kreativ in jeder
Hinsicht
Mein Motto: Wenn Du gut bist
zum Universum, ist das
Universum gut zu Dir
In meiner Freizeit: bin ich am
liebsten mit meinem Mann
zusammen
Darüber kann ich richtig
lachen: feinsinniger Humor
Drei Dinge, die ich auf eine
einsame Insel mitnehmen wür-
de: meinen Mann, meinen Kater,
meinen Bastel-Laden
Mit diesem Prominenten wür-
de ich gerne einen Tag verbrin-
gen: Tim Holtz (Star der ameri-
kanischen Scrapbooking-Szene)
Diese Schlagzeile möchte ich

gerne über mich lesen: 130-jäh-
rige beim Basteln sanft entschla-
fen
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: 48-Stunden-Tage, immer
warmes Wetter und dass jeder
Mensch genauso viel Achtung
vor seinen Mitmenschen hat, wie
vor sich selbst
In 20 Jahren werde ich: Öster-
reich verscrapt haben

Fragebogen

Gewinnspiel
Die Gewinner vom letzten Spiel
wurden bereits telefonisch verstä-
digt: Annamaria RAMMEL, 1230,
Herbert LEIDINGER, 1230, Rosa
PINTER, 1130. 

Diesmal haben wir in den Inseraten
5 Wörter (19 Buchstaben) verste-
ckt. Schicken Sie die Lösung bitte
an Parkdrogerie Schlesinger, Geßl-
gasse 9a, 1230 Wien und gewinnen
Sie einen 

Diesmal wurde unser Fragebogen von Sindra Kerschbaum ausge-
füllt: Pipilonias kreative Welt, Geßlg. 2A, Tel. 0660/682 34 97.

Warengutschein 
im Wert von  20 Euro.

Schreiben Sie bitte Ihre Tele-
fonnummer auf die Postkarte!
Rechtsweg ausgeschlossen.

"Die Burg am Kalkberg", 19.15 h,
VHS Mauer, Bitte Freikarten lösen.
Bezirksmuseum Liesing, 23.,
Canavesegasse 24, Öffnungszeiten:
Mi u. Sa 9.00 - 12 h, So 10.00 -
12.00 h,  Tel. 8698896, Eintritt frei.
Astronomischer Verein, Stern-
bilderschau bei der Wotruba Kirche.
Bei Schlechtwetter in der
Wotrubakirche, 21.9., 12.15 h (nur,
wenn kein Regen): Tag und Nacht
gleichen-Mittag, Herbstanfang. 17.,
18., 19.10., 20.00 h (nur bei
Schönwetter), Herbst-
sternbilderschau. Tel. 889 35 41, ast-
buero@astronomisches-buero-
wien.or.at, Planetenwanderweg
Wien: 6 km ab Schranken Ende
Wittgensteinstraße neben
Tiergartenmauer. Erläuterung gratis
in Spender-Rollen beim Schranken
Gütenbach- und Laabertor.
Union Mauer, Fußball-
Meisterschaftstermine: Sportplatz
St. Erhard: www.union-mauer.at 
Vorlesenachmittage für Kinder ab
4 Jahren in der Bücherei Liesing,
jeden Montag 16.00 -17.00 h,,
kostenlos, 23., Liesinger Hauptplatz/
Breitenfurterstraße 358
Jazzcircle Route 66, Sonnbergwirt,
2380 Perchtoldsdorf, Tel. 8698181

Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen (siehe Impressum):

Flohmarkt am Maurer Hauptplatz,
jeden 1. Samstag im März, April,
Mai, Juni, September, Oktober, Info:
Tel. 8891808

20.9., 15.00 - 18.00 h, Tag der offe-
nen Tür im Pfarrkindergarten St.
Erhard 
26.9., 19.00 h, Ausstellungs-
eröffnung "Gedenken an das
Schubertjahr", VHS Mauer,
Ausstellung von Ing. Heinz Böhm
und Karl Buberl, geöffnet auch 27.9.,
9.00 - 15.00 h, Bitte Freikarten lösen.
4.10., 9.00 - 17.00 h, 5.10., 9.00 -
16.00 h, FLOHMARKT der
Pfarrcaritas St. Erhard, Pfarrsaal
4.10., 08.30 - 17.00 h, 5.10., 11.00 -
17.00 h, FLOHMARKT der Pfarre
Rodaun, 23., Schreckgasse 19
31.10., 19.30 h, Wotrubakirche: Ein
Streifzug durch die Musik der USA
und Canada, Konzert mit dem St.
Georgs-Chor, Wien

Maurer Heimatrunde: 7. u. 14.10,

Termine

ELEKTRO SCHÖN …. neuer Firmenstandort

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und beraten Sie gerne.
Ihr Elektrikermeister Friedrich
Schön und sein Team.

Tel. 01/889 32 66
www.liesing.at/schoen

Unser Geschäftslokal befindet
sich jetzt beim Maurer Haupt-
platz neben der Post und ist daher
für Sie zentraler zu erreichen.
Beachten Sie die Schilder (Be-
schriftung am Fenster) und es
führt eine Außentreppe zu unse-
rem Eingang. 

Hier ein Auszug aus unserem
reichhaltigen Warensortiment:
-Leuchtmittel (Glühbirnen, Halo
genlampen, Leuchtstofflampen  
usw.)

-Energiesparlampen
-Batterien
-Nachfüllzylinder für Sodaclub
-Staubsaugersäcke
-Weihnachtsbeleuchtung
-Elektromaterial
-u. v. m.

Ein herzliches Dankeschön an
unsere Kunden für Ihre Treue.

Nach Sommer, Sonne, Sand und
Meer ist Ihre Haut trocken und es
machen sich kleine Knitter-
fältchen bemerkbar. Ihre Haut
braucht jetzt eine gehörige
Portion Extra - Pflege und einen
Wirkstoff - Cocktail um sie wie-
der frisch und strahlend aussehen
zu lassen. DECLARE, JUVENA,
AHAVA und AINA haben eine
entsprechende Pflege für eine
intensive Körperbehandlung.
Körpermilch, Körpercreme oder
auch Körperbutter wirken feuch-
tigkeitsspendend, beruhigend,
pflegend und glättend, so dass
sich Ihre Haut von den Son-
nenstrapazen erholen kann. Auch
Peeling ist eine gute Möglichkeit
der Körperpflege für die
Entfernung von abgestorbenen
Hautschüppchen. Ein Gesichts -
Peeling kann 1x pro Woche sein,
Ganzkörper - Peeling 1 -2 x pro
Woche. So entsteht auch ein wei-
ches und samtiges Gefühl auf der
Haut. Schließlich ist sie das

Spiegelbild unserer Seele. Auf
unser größtes Organ, unsere
Haut, ist zu achten. Es ist ein
Zeichen der Selbstachtung und
nicht der Eitelkeit auf sein
gepflegtes Äußeres zu achten.
Für Beratung und Informationen
steht Ihnen wie immer Ihre DRO-
GERIE SCHLESINGER gerne
zur Verfügung. 
Siehe auch Seite 15!

Termine der Pfarre 
St. Erhard- Mauer

Sindra Kerschbaum in ihrem
Geschäft in der Geßlgasse 2a.
www.pipilonia.at

IHRE HAUT BRAUCHT JETZT URLAUB!

23.9., 19.00 h, Information über
die heurige Firmung
26.9., 19.30 h, Vortrag über
Missionseinsatz in Kolumbien.
"Gewalt stirbt, wo Friede lebt".
28.9., 9.30 h Familien-Kinder
Messe
4.10., 9.00 - 17.00 h, 5.10., 9.00 -
16.00 h, Flohmarkt der
Pfarrcaritas St. Erhard, Pfarrsaal
14.10., 19.30 h, Bildungswerk
Vortrag von Dr. Ewald Huscava,

"Rede, bete, singe den Dank, …"
26.10., Erntedankfest und Bazar für
den Sterntalerhof

Kinder-Sing-Spiel-Gruppe, jeden
Montag 17.00 - 18.00 h, 
Schnullerrunde, jeden Donnerstag
9.00 - 11.00 h, 
Chorensemble +/-40, jeden
Donnerstag, 19.30 - 22.00  h, 

Ministrantenstunde, Senioren-
runden, Wandergruppe, Medida-
tionsgruppe, ... Information: Tel.
8881318, www.pfarremauer.at
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Georgenberg Aktiv

RÜCKBLICKE:
Der Sommer begann mit einem
großen Fest: Rektor Dr. Franz
Mikl beging im Kreise seiner
Gemeinde, vieler Freunde  und
zahlreicher Priesterkollegen sein

50jähriges Priesterjubiläum. Da
am  Georgenberg bekanntlich
gerne und ausgiebig gefeiert
wird, wurde auch dieser Tag mit
Fröhlichkeit begangen. Es war
ein Freudentag. Wer sich noch
mehr Eindruck davon verschaf-
fen will, kann unter www.geor-
genberg.at  weitere Bilder von
diesem Fest  sehen.
Die Predigten von Dr. Mikl  aus
dem Jahr 2007 kann man übri-
gens  nun als Jahrbuch erwerben.
Auch die Sommerpause verlief
nicht ohne Aktivitäten. Eine
Gruppe von Bergbegeisterten
machte sich Ende Juli zu einer 2
1/2tägigen Bergwanderung auf.
Ziele waren Zirbitzkogel,
Klippitztörl, Saualpe und
Wolfsberger Hütte. Ein wunder-
schönes Erlebnis für geübte und
weniger geübte Bergfreunde.

AUSBLICKE:
In den nächsten Monaten wartet
wieder eine Reihe von
Veranstaltungen auf uns.
Das traditionelle Missionsessen
findet am 19.10. diesmal unter
dem Motto "Indien" statt. Wie
immer gibt es 3 Termine: 11h,
12h30 und 14h. Gäste sind herz-
lich willkommen, der  Reinerlös
fließt unseren Sozialprojekten
zu.
Flohmarkt ist am 8.11. Sie kön-
nen ca 2 Wochen vor diesem
Termin  nicht nur Kleidung, son-
dern auch Bücher, Spielzeug,

Geschirr, Sportartikel,
Elektrogeräte, Kleinmöbel etc.
in der Unterkirche abgeben.
Auch vom Gewinn des
Flohmarktes profitieren unsere
Sozialprojekte. 
Mit dem Herbst beginnt auch
wieder die religiöse Vertiefung.
Das Thema im Paulusjahr ist
naheliegend.
4.10. 19h 45 Referent: Univ.
Prof. Dr. Wolfgang Langer:
Paulus
6.11. 19h45 Referentin Dr. A.
Püspöck: Bekehrung
Ab 2009 werden einige Termine
der religiösen Vertiefung bereits
am Nachmittag 17h (vor der
Vorabendmesse) stattfinden. 
Nähere Informationen in der
nächsten Ausgabe sowie jeweils
unter www.georgenberg.at

Viele Veränderungen führten zu
einer Verbesserung des Rodauner
Ortsbildes und der Lebens-
qualität:

- Neubau Ärztezentrum und
Apotheke (mit Parkplatz) ,
- Trafik (aus "altem" BILLA jetzt
in der Ketzergasse gegenüber
Putzerei
- Tischler Walsberger am Eck
Hochstraße-Ketzergasse
- Restaurant Gallo Rosso im
Rodaunerhof (mit Parkplatz)
-  Kaffee Garten weiterhin an der
Kreuzung Hochstraße - Ketzer-
gasse
- BILLA mit großem Parkplatz
-  SPAR mit großem Parkplatz
- Blumengeschäft neben Spar
- Rodauner Kirchenplatz neu
gepflastert
- "Würschtl und mehr" in der
Hochstraße
- Rodauner Kirtag - ein Fest von
vielen für alle
Ein starkes Lebenszeichen des
kleinen Ortsteiles Rodaun:
Die Rodauner Geschäftsleute, die
Rodauner Kulturinitiative
RODAUN AKTIV, die
Hilfsorganisation SMIR  sowie

Pfarre und Bergkirche Rodaun
haben sich auch heuer wieder zur
Organisation des traditionellen
15. Rodauner Kirtages  zusam-
mengetan.
Vorschau auf RODAUN AKTIV
Veranstaltungen
Oktober:Czedik- Gedächtniskon-
zert im Hofmannsthalschlössel
mit Peter Edelmann
Dezember: Rodauner Nikolo
(Details werden rechtzeitig veröf-
fentlicht bzw. plakatiert)

Monat der Fotografie
Schon jetzt wollen wir Ihnen eine
Vorschau auf November geben,
denn dann ist auch in Mauer das
"MONAT DER FOTOGRAFIE".
Ganz Mauer wird zur Galerie und
startet mit einer Vernissage. 2
Workshops mit Fotografin Mo-
nika Klinger (www.monikaklin-
ger.at), ein großer Fotowett-
bewerb und der Besuch von
Ausstellungen stehen auf dem
Programm. Vielleicht können Sie
ja jetzt schon den einen oder
anderen Schnappschuss zum
Thema "Mauer durch die Linse"
einfangen.

Archiv der Maurer Heimatrunde geöffnet!

Die Maurer Heimatrunde sorgt
für eine wissenschaftliche Aufar-
beitung der Maurer Geschichte.
Das Material für die erfolgrei-
chen Vorträge stammt aus dem
Archiv von Karl Buberl, das ab
sofort öffentlich zugänglich ist.
Sie können sich Bilder und Texte
gerne kopieren lassen, bzw. Bü-
cher über Mauer kaufen, z. B. die
Chronik-Bände der Maurer Hei-
matrunde. 
Wichtig wäre allerdings auch,
dass Sie interessantes Material
über das alte Mauer mitbringen,
damit man es für das Archiv ver-
vielfältigen kann. So leisten auch
Sie einen wertvollen Beitrag zur
Aufarbeitung der Maurer Ge-
schichte. Natürlich sind nicht nur
Texte und Bilder willkommen,
sondern auch interessante Gegen-
stände aus früherer Zeit.
Schauen Sie also zu Hause nach
und kommen Sie  vorbei:
Mittwoch und Samstag jeweils
von 8-11 Uhr in den Hof des
Hauses Maurer Lange Gasse 59.

Schubert Gedenken
Austellungseröffnung durch
BV Manfred Wurm mit
Rahmenprogramm. Am Fr., 26.
Sept. 2008 um 19 Uhr. VHS
Mauer, Speisinger Str. 256.
Ausstellung 27.Sept.  9-15 Uhr.
Von Do. 16. Okt. bis Mi. 9.
Nov. im “Museumsstüberl”
beim Heurigen Lentz von 15-
19 Uhr, Maurer Lange G.. 78.  
Siehe auch den Artikel von
Frau Mag. Ayad, Seite 4.

Karl Buberl, der Obmann der Maurer Heimatrunde, öffnet an
zwei Tagen in der Woche für alle interessierten Maurerinnen und
Maurer sein umfangreiches Archiv im Hof des Hauses Maurer
Lange Gasse 59: Mi. und Sa. jeweils von 8-11 Uhr.

Rodaun: heller, freundlicher und lebendiger

FLOHMARKT der Pfarre
Rodaun, 1230 Wien,
Schreckgasse 19
Verkauf von Bekleidung, Schuhen,
Taschen etc. und Spielzeug am
04.10.2008 von 08.30 - 17.00
Uhr und am 05.10.2008 von
11.00 - 17.00 Uhr.
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20 Jahre Hautarztpraxis in Mauer
Es ist die Erfahrung, die in der Medizin zählt. Und über Erfahrung verfügt die Hautärztin Dr. Anna M.
Convalexius nicht nur durch ihre langjährige Tätigkeit, sondern auch durch laufende Fortbildung auf
Kongressen und bei Workshops in Europa und den USA. 
Seit mittlerweile 20 Jahren führt
Convalexius erfolgreich ihre der-
matologische Praxis in der
Endresstraße, nahe dem Maurer
Hauptplatz. 

Ihr zur Seite steht seit Beginn ihre
Assistentin Gerlinde Pölzgutter,
die treue Seele der Ordination.

Nach Wien kam die gebürtige
Polin Anna M. Convalexius der
Liebe wegen, Medizin hatte sie
schon in ihrer Heimat studiert -
und das Studium mit Auszeich-
nung abgeschlossen. 

Ihre Ausbildung zur Fachärztin
für Haut- und Geschlechts-
krankheiten absolvierte sie an der
Wiener Universitätsklinik, bei
Prof. Klaus Wolff, einem der
renommiertesten Dermatologen
Österreichs.

Expertin für Haut und Schönheit

"Disziplin und Korrektheit" nennt
Convalexius die Grundpfeiler
ihres Erfolges. Damit hat sie sich
in Mauer nicht nur als Hautärztin
etabliert, sondern auch als
Expertin für Schönheitsmedizin:
Seit fast zehn Jahren führt Con-
valexius neben ihrer dermatologi-
schen Praxis gemeinsam mit
einem Facharzt für plastische
Chirurgie und mit einer Kos-
metikerin auch das Medical-
beauty Center. Zwar ist für ein
jugendliches Äußeres vor allem
eine gesunde Lebensweise - kein
Nikotin, wenig Sonne, viel
Bewegung - und eine gute geneti-
sche Veranlagung ausschlagge-
bend. Doch mit den Mitteln der
modernen Medizin wie minimal-
invasiven Eingriffen seien heute
schon kleine, aber effektvolle
Korrekturen wie die Minderung

von Falten und Cellulite, die
Entfernung von Aknenarben oder
so genannten Altersflecken mög-
lich, betont Convalexius.
Freilich deckt die Hautärztin in
ihrer Praxis das gesamte
Spektrum der Dermatologie ab:
von Muttermalkontrollen zur
Hautkrebs-Vorsorge über die
Behandlung von Akne bis hin zu
chirurgischen Eingriffen wie etwa
die Entfernung von Hauttumoren.
Auch die Behandlung der immer
häufiger werdenden Allergien
gehört zum Tätigkeitsfeld der
Fachärztin. Und als erfahrene
Ärztin führt sie eine Lehrpraxis ,
in der  junge Mediziner einen Teil
ihrer Ausbildung zum FA. für
Dermatologie absolvieren kön-
nen, dzt. Fr. Dr. med. Karin Jahn.
Die Praxis ist täglich geöffnet,
eine telefonische Voranmeldung
ist zur Vermeidung von War-
tezeiten sinnvoll. 

Dr. Anna M. Convalexius,
Fachärztin für Dermatologie
und Venerologie, Allergologin

Abschluss des Medizinstudiums
mit Auszeichnung

Fachausbildung für Derma-
tologie und Venerologie an der
Wiener Universitäts-Hautklinik

Praxis in Wien-Mauer

CMC - Convalexius Medical-
beauty Center (gemeinsam mit
einem Facharzt für plastische
Chirurgie sowie Kollegen aus
anderen Fachgebieten und mit
einer Kosmetikerin)

Privatpraxis im Fitnessclub
Manhattan Süd (Brunn am
Gebirge)

Mitglied zahlreicher nationaler
und internationaler medizinischer
Gesellschaften

Fachliche Beratung für verschie-
dene Buchpublikationen (z.B.
"Wa(h)re Schönheit")

Dermatologische Praxis

Dr. Anna M. Convalexius
Endresstraße 125, nahe Maurer
Hauptplatz

Ordinationszeiten:
Mo und Mi 9-12, Di und Do
16-19, telefonische Voranmel-
dung erbeten
Fr 14-17, nur nach telefoni-
scher Voranmeldung

Alle Kassen und privat
Tel: 889 23 19
Fax: 889 23 19-50
E-Mail: a.convalexius@med.at
www.med.at/convalexius

Leistungen/Dermatologie

?Hautkrebsvorsorge 
(Muttermalkontrolle - Auflichtmikroskopie)

?Operative Dermatologie 

?Aknebehandlung und Aknenarben 

?Behandlung von Haarausfall 

?Venenerkrankungen 

?Allergie-Diagnostik 

?Pädiatrische Dermatologie (Kinderdermatologie) 

?Well-Aging-Medizin 

Leistungen/Ästhetisch-kosmetische Medizin
?Hormonkosmetik (u. a. Iontophorese) 
?Chemisches Peeling (AHA, TCA, LHA, etc.) 
?Faltenkorrektur mit:

Hyaluronsäure (Restylane), Botox, Dysport etc. 
?Verjüngung für Hände, Dekolleté etc. (Restylane VITAL) 
?Fettabsaugung, Fettwegspritze 
?Hyperhidrose - Behandlung (gegen übermäßiges Schwitzen)
?NEU: Cellulitebehandlung mit Lipomassage und 

Liftmassage by Endermologie - Cellu M6 Kmi2, die neueste 
Technologie aus Frankreich,  Ernährungsberatung
?Besenreiserverödung 
?Haarentferung mit Laser 
?Mikrodermabrasion u.v.m.
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Dipl.Ing. R. Angeli: ein Nachruf

" GERÜCHE IN RÄUMEN"
Sicherlich ist auch Ihnen das
Problem von unangenehmen
Küchengerüchen und Tabakrauch
in der Wohnung bekannt. Selbst
durch ständiges Lüften schaffen
Sie es in der Regel nicht, unange-
nehme Gerüche und Schadstoffe
wie Nikotin zu beseitigen. 
Jetzt kann ich Ihnen mit drapilux
air® einen einzigartigen Boden-
belag und Vorhangstoff anbieten,
der nicht nur dekorativ ist, son-
dern auch Gerüche und Schad-
stoffe abbaut.
Ein neuer patentierter Wirkstoff,
der in das flammenhemmende
Trevira-Gewebe eingearbeitet ist
und ähnlich einem Katalysator
beim Auto funktioniert, schafft
reinere Luft in Ihrer Wohnung.
Die Waschfrequenz bei Ihren
Vorhangstoffen kann um 50%
reduziert werden!

Ihr Tapezierermeister
Robert Beisteiner 

Zu gut für den Müll. Widerstrebt
es Ihnen, die Reste von
Buntstiften, Bleistiften und Ra-
diergummis einfach so wegzu-
werfen? Oder Hefte und Blöcke,
die noch etliche Blätter haben,
einfach zum Altpapier zu legen? 

Ihre Kinder brauchen aber trotz-
dem neue Sachen zum Schul-
beginn und die alten Sachen ver-
stauben in einer Schachtel?

Was kann man tun? In den mei-
sten Haushalten gibt es Laden,
Schränke oder Schachteln, in
denen sich Mengen von alten
Stiften, Heften, Blöcken, Mal-
farben, Federpennalen etc. befin-
den, die eigentlich noch zu scha-
de zum Wegwerfen, aber auch
nicht mehr gut genug für die
Anforderungen des Schulalltags
sind. Wohin mit den alten
Sachen?

Hilfe schenken. Die Papier-
handlung Mas Papeleria in Wien
Hietzing, Speisinger Str. 51-53,
bietet an, abgenütztes Schul-
material für das Wiener Hilfs-
werk zu sammeln. Das Material

wird in den Nachbarschafts-
zentren des sozialen tätigen,
gemeinnützigen Vereins dringend
benötigt und findet damit eine
sinnvolle Weiterverwendung bis
zu dem Punkt, wo man es mit
gutem Gewissen entsorgen kann. 

Während des ganzen Septembers
können die abgenützten Schul-
sachen in der Papeleria abgege-
ben werden. Eine vom Wiener
Hilfswerk aufgestellte Sam-
melbox nimmt die Sachspenden
auf und wird regelmäßig von den
ehrenamtlichen Mitarbeitern des
Hilfswerks geleert. Alles noch
verwendbare Material wird an die
Nachbarschaftszentren verteilt,
wo es direkt an bedürftige
Personen gelangt.

So einfach. Sammelstelle im
September für abgenutztes Schul-
material: 

Mas Papeleria
Papier & Geschenke
Speisinger Str. 51-53

1130 Wien
www.papeleria.at

Tipps & Tricks

,

Was tun mit abgenutztem Schulmaterial?
Die Speisinger Papierhandlung Mas Papeleria sammelt für das 
Wiener Hilfswerk.

Speisinger Flohmarkt
am Samstag, 27.09.
von 8 bis 17 Uhr.
Anmeldung
bei Tivoli Optik Patak,
Speisinger Str. 50-52
1130 Wien

Dipl. Ing. Rudi Angeli, von der
Heimatrunde St. Hubertus und
der Maurer Heimatrunde,
schreibt keine "Speisinger
Geschichte(n).." mehr. Überra-
schend wurde er in der Nacht auf
den 10. Juni 2008 im 67.
Lebensjahr von Gott abberufen. 
Herr Angeli, ein Hietzinger,
wuchs im der Gegend zwischen
Napoleonwald und Wittgenstein-
straße auf. Ein Siedlungsgebiet,
das bis 1938 zur Gemeinde
Mauer gehörte. Nach seiner
Matura an der Realschule
Henriettenplatz, studierte er an
der damaligen Hochschule für
Bodenkultur, wo er 1969 zum
Diplomingenieur für Kulturtech-
nik und Wasserwirtschaft gradu-
ierte.  
Schon seit Studientagen war sein
Hobby die Erforschung der nähe-
ren Heimat. Er betätigte sich als
Grätzl- Chronist, Sammler alter
Dokumente, Nachrichtenblätter
und Katasterpläne. Er war
Fotograf, Vortragender, Her-
ausgeber von Druckschriften und
dann 2007 der Initiator und
Gründer der Heimatrunde St.
Hubertus. Einen Höhepunkt sei-
ner Arbeit konnte er 2008 noch
genießen. Angeli Rudi stellte das
Heft 1, der "Grätzl-Ge-
schichte(n)", als Beitrag zur
Chronik von St. Hubertus vor.
Darüber hinaus war er auch im
sozialen und kirchlichen Leben
sehr engagiert. Beispielsweise sei
nur erwähnt, dass er in seiner
Heimatpfarre St. Hubertus der

Gemeinschaft als äußerst aktiver
Pfarrgemeinderat diente. 
Rudi Angelis Art positiv und
umfassend zu gestalten, kann kei-
ner von uns mit seiner gelebten
Leidenschaft  weiter führen. Er
fehlt uns in den Heimatrunden
und auch allen Personen, die ihn
erlebt haben. 

Ing. Christian Gold

Dipl. Ing. Rudi Angeli, Gründer der
Heimatrunde St. Hubertus, starb
völlig unerwartet am 10.6. 2008,

im 67. Lebensjahr.

Do. 23.10.2008 "Der
Lainzer Tiergarten"
Die Geschichte vom Jagdgebiet
der Landesherren bis zum
Naherholungsgebiet.
Lichtbildvortrag gestaltet von
Dipl.-Ing. Rudi Angeli, gehalten
von Ing. Christian Gold. 19.00
Uhr Pfarrsaal St. Hubertus
Kardinal Pifflgasse 1, 1. Stock
1130 Wien
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Professionelle Hilfe beim 
Verkauf von Zinshaus/-villa

Die Freigassner Immobilienmakler GmbH

... mit der geeigneten Beratung beim fachkundigen Ansprech-
partner! Peter Freigassner, engagierter Immobilienspezialist, ist
Ihre kompetente Anlaufstelle in punkto Zinshäuser & Zinsvillen.

Wer hat schon
Zeit bzw. Lust die
Immobilienseiten
nach den idealen,
auf Zinshäuser
und Zinsvillen
spez ia l i s ie r ten
Immobilienmak-
ler durchzusu-
chen.

Peter Freigassner
hat sich im Besonderen auf
Zinshäuser und Zinsvillen spezi-
alisiert und bietet seinen Kunden
zuverlässiges Service in den
Bereichen Beratung sowie An-
und Verkauf.

Vereinbaren Sie einen Termin
und lassen Sie sich von einem
langjährig tätigen Spezialisten
beraten und betreuen.

Freigassner
Immobilienmakler GmbH
13., Speisinger Straße 7
Mobil: 0664 / 510 66 43
Telefon 01/80 45 088
Fax 01/80 45 389
E-Mail: peter@freigassner.at

b.A.

ieder ein Sommer vorbei und
der Schulbeginn hat die
Herbstsaison mit einem gewalti-
gen Tusch eröffnet. 

Wie jedes Jahr waren wir bemüht,
mit Schulstartaktionen, Familien-
prozenten und guter Beratung
einen Beitrag zur Schonung von
Nerven und Finanzen unserer
Kunden zu leisten. Diese Praxis
scheint sich offenbar herumge-
sprochen zu haben, denn noch nie
durften wir uns über so großen
Zuspruch zu Schulbeginn freuen.
Vielen Dank für Ihren Einkauf
und danke für Ihre Treue.

Vom letzten Mal bin ich Ihnen
noch die Geschichte schuldig,
wie ich Papierhändlerin gewor-
den bin. Es war die Liebe!
Meinem Mann eröffnete sich
unverhofft die Chance auf dieses

Geschäft und er bat mich, es mit
ihm aufzubauen. Und siehe da, es
machte mir von Anfang an gro-
ßen Spaß. 

Viel Abwechslung, viel Kontakt
zu anderen Menschen, genau das
Richtige für mich. Nun, da wir im
Verkauf Unterstützung von unse-
rer Manuela haben (die eine ech-
te Perle ist!), kann ich auch wie-
der meinen künstlerischen Ambi-
tionen nachgehen. Derzeit im
Kindermusical "Panda Panda",
das ab 11. Oktober im Metropoldi
zu sehen ist. Ein tolles Musical
für Kinder von 5 bis 10 und auch
für Erwachsene äußerst unter-
haltsam. 

Sollte ich Sie dort nicht sehen,
dann vielleicht in der Papeleria!
Wir freuen uns über Ihren
Besuch! 

Ihre Papeleria-Familie

W

Die Mitglieder des Einkaufs-
straßenvereins IG Kaufleute
Speising laden alle Kinder zwi-
schen 6 und 10 Jahren herzlich
ein, beim Speisinger Ge-
schichtenwettbewerb mitzuma-
chen.

Zu gewinnen gibt es 3 x 2 Karten
für das beliebte Kindermusical
"Panda Panda", das ab Oktober
im Wiener Metropoldi  zu sehen
ist. Gesucht ist eine kurze
Fortsetzungsgeschichte, die mit
folgendem Satz beginnen soll: 
Fu Long, der kleine Panda aus
Schönbrunn, erwachte aus seinem
Mittagsschlaf und dachte: "Ich
glaube, heute mache ich einen
Ausflug, denn immer nur im Zoo
herumzusitzen langweilt mich!" 
Teilnahmeberechtigt sind alle
Kinder zwischen 6 und 10 Jahren.
Wer noch nicht schreiben kann,
darf die Geschichte seinen Eltern
etc. ansagen! Eine prominente
Jury wählt die 3 Gewinner-
geschichten aus. Bewertet wird
ausschließlich die Geschichte
selbst, nicht die Rechtschreibung
oder die Schrift.  Die Texte soll-
ten auf einem A4 Blatt Platz

haben und können in allen Spei-
singer Betrieben, die das oben
stehende Plakat in der Auslage
haben, bis Ende September abge-
geben werden.
Bitte nicht vergessen Name, Alter
und Kontaktdaten auf das Text-
blatt zu schreiben, damit wir die
Gewinner kontaktieren können!
Siehe www.speising.info

Speisinger Taferlklassler Wettbewerb
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E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
S T Ö R U N G S D I E N S T

FRIEDRICH SCHÖN Meister
A-2384 Breitenfurt, Margaritenweg 3, Mobiltel.: 0676/7039342
A-1230 Wien, Dr. Barilits Gasse 2, Tel.: 01/889 32 66
Montage: MO – DO 7.00 bis 16.00, FR 7.00 bis 11.30
Büro/Verkauf in Mauer: MI 8.30 bis 18.00, DO u. FR. 8.30 bis 12.00
Individuelle Terminvereinbarung jederzeit möglich
Internet: http://www. liesing.at/schoen, E-Mail: schoen@liesing.at

FRIEDRICH SCHÖN
Behördlich konzessioniertes
Elektrounternehmen

Helene Ashburnham-Streicher
zeigt am  Samstag, 25. Oktober
ab  18 h ihre Bilder im Festsaal
der Karl Schubert Schule,
1230, Kanitzgasse 3.
Seit 1980 waren ihre Arbeiten bei
Ausstellungen und Ausstellungs-
beteiligungen in Wiener Ga-
lerien, im Künstlerhaus und in
Dänemark zu sehen.
Nach einem sehr nachhaltigen
TV-Bericht über ihre Arbeiten
anläßlich einer Ausstellung in der
damaligen Galerie Hartmann in
der Sendung "Galerie" und dem
damit verbundenen Kunden-
kreis-Zuwachs eröffnete sie ihre
eigene Atelier-Galerie im 13.
Bezirk.

ES

SB

Die Ankunft ihrer Tochter Anna
im Jahr 1988 führte zu einer län-
geren Mal- und Ausstellungs-
pause. In dieser Zeit entstanden
auch Skulpturen aus Stein und
ihre Krähen aus Papier-maché.
Am 25. Oktober stellt sie nun ihre
Arbeiten (Acryl- und Misch-
technik) der letzten 3 Jahre aus.
Im Vorraum werden einige weni-
ge Arbeiten zu sehen sein, deren
Entstehungszeit Jahre zurückliegt
und eine völlig andere Technik
zeigen - in der Retrospektive
erkennt man Verbindungen und
Themen, die Helene Ashburnham
als Malerin im Banne halten. 
Helene Ashburnham freut sich
auf Ihren Besuch!

SchülerInnen arbeiten an liesing.at
Ab diesem Schuljahr werden
SchülerInnen des Informatik-
Zweiges des RGORG 23, Anton
Krieger Gasse 25, an der  Website
www.liesing.at arbeiten.
Mit dem Content Management
System JOOMLA wird eine kom-
plett neuer Auftritt gestaltet. 

Das nebenstehende Foto zeigt die
5C, eine Informatikklasse, in der
erstmals auch gehörbehinderte
SchülerInnen integriert wurden. Die
Antonkriegergasse wird auch in den

kommenden Informatikklassen
gehörbehinderte SchülerInnen inte-
grieren und ihnen damit besondere
Chancen bieten, dass sie nicht nur
im Computerbereich ihre besonde-
ren Fähigkeiten beweisen können.

DA



Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer ? Geßlgasse 9A ? Tel. 888 67 39 ? Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

? KODAK PICTURE MAKER:
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Puzzles u.v.m. können wir nicht nur direkt von Ihrem Bild und analogen Negativ oder
Dia ausarbeiten, sondern auch von Ihren digitalen Datenträgern. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen, auch rote Augen "weg-
zaubern"; Ihr Bild in einen Schmuckrahmen stellen. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Wir beraten Sie gerne.
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? ÜBERSPIELE AUF VIDEO oder DVD:
Wir überspielen auch Ihre Super 8 / Normal 8 / 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle
Videosysteme (z.B. VHS und Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung /
Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO 8 und HI 8 / Betamax sind kein Problem.
NEU - Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme und allgemei-
ne Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

TE

? DEN KOPF VOLLER FLÖHE ABER KEINE EINZIGE LAUS!
RAUSCH Weidenrinden-Shampoo ist ein natürlicher Aktiv-Schutz vor Kopfläusen. Reinigt Kopfhaut und
Haare schonend und mild. Hochwertiges Weidenrinden-Destillat sowie Thymianöl wirken leicht antiseptisch,
lindern schnell und nachhaltig den Juckreiz. Mit RAUSCH Weidenrinden-Shampoo gewaschenes Haar wird
erfahrungsgemäß nicht von Läusen befallen. Bei  aktiven Befall der Kopfläuse gibt es  eine natürliche Aktiv-
Behandlung: RAUSCH Laus-Stop - befreit zuverlässig von Nissen und Kopfläusen. Natürlich, wirksam und
mild. Kommen Sie vorbei,  wir beraten Sie gerne!

? SANDDORN - REICH AN NATÜRLICHEM VITAMIN C:
EDEN WILDFRUCHT SANDDORN wird aus wild wachsenden, handverlesenen Gebirgssanddorn hergestellt und mit Acerolasaft verfei-
nert. So kommt das volle Fruchtaroma zur Entfaltung. Die besonders Vitamin- und Nährstoffschonende Herstellungsweise im traditio-
nellen EDEN - Verfahren bewahrt seinen natürlichen und herbfruchtigen Charakter. EDEN WILDFRUCHT SANDDORN ist reich an natür-
lichem Vitamin C und deckt mit 2 Esslöffeln am Tag Ihren Tagesbedarf ab. EDEN WIDFRUCHT SANDDORN genießt man täglich pur, in
Milch, Joghurt, Sojadrink, Müsli oder Fruchtsäften. EDEN WILDFRUCHT SANDDORN gibt es ungesüßt oder honiggesüßt. 
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Über 80 Jahre Firma Lehner (siehe S. 13)
Die Firma Lehner wurde von
Rosa Lehner, der Großmutter des
heutigen Besitzers Gerfried
Lehner, 1926 gegründet. Damals
in der Aufbauphase der Siedlung
in der Friedensstadt wurden vor
allem Baustoffe benötigt. Die
Siedler benötigten Zement, Sand,
Kalk, Ziegel und Dachpappe, um
ihre Häuser teilweise eigenhän-
dig zu bauen. Zusätzlich benötig-
te man Eisenwaren, Farben und
Haus- und Küchengeräte. So ent-
wickelte sich das Sortiment des
Geschäftes.
Ihr Sohn Josef Lehner übernahm
das Geschäft in den späten
Dreißiger Jahren, musste aber
schon wenige Jahre später im
Zweiten Weltkrieg einrücken. In
dieser Zeit wurde das Geschäft
mit einem eingeschränkten
Betrieb von seiner Frau, einer
Professorin für Deutsch und
Geschichte am Gymnasium in
der Wenzgasse, geführt.
Nach dem Krieg war die
Blütezeit des Geschäftes. Es
waren die Jahre des Aufbaues
und der verstärkten Garten-
pflege. Es gab noch keine
Baufachmärkte und der
Geschäftsbetrieb wurde mit der
Auslieferung von Heizöl noch
erweitert (die Firma hatte zwei
eigene Tankwägen). 
In den Achtziger Jahren setzte

man verstärkt auf Dienst-
leistungen. Der Baustoffhandel
wurde zur Gänze eingestellt und
man eröffnete dafür eine
Fachwerkstätte für Rasenmäher.
Gerfried Lehner übernahm das
Geschäft von seinem Vater und
führt es mit einem Mitarbeiter
und seiner Frau Jelena, einer
Pianistin, die an der VHS
Hietzing Klavier unterrichtet, mit
viel Liebe und Engagement. 
Für Nachwuchs ist schon
gesorgt. Sohn Alexander, 4, zeigt
sich nicht nur an den
Gartengeräten sehr interessiert!

Neu in Kalksburg-  
Praxiseröffnung!

MONTESSORI SPIELRAUM 
für Babys und Kinder 

von 0-6 Jahren
Frühförderung

Eltern-Kind-Spielgruppen
Sprachheilpädagogik
nach den Prinzipien 

der Montessoripädagogik
Praxis: 

Breitenfurter Str. 535-537
1230 Wien, Kalksburg
Infos und Anmeldung:

Michaela Holz 
Tel: 0676/ 498 65 84

email: michiho@chello.at 

Installateur gesucht!
Die Fa. Melisits konnte in den
letzten Monaten ihren Kunden-
stock derart erweitern, dass nun
ein weiterer Installateur einge-
stellt werden muss. Es werden
auch gerne Mitarbeiter jenseits
der 40 aufgenommen!
Interessenten rufen 

Tel. 889 83 55

Siehe Inserat Seite 6!

Haus
gesucht!

Haben Sie in Mauer
Umgebung ein Haus mit
kleinem Garten zu ver-

kaufen, ev. auch baufäl-
lig, ca. 300.000 Euro?

Tel. 01/888 09 83



Computerkurse für absolute
Anfänger!
Der nächste Kurs beginnt am Fr., den 10.10.
2008 von 16-17.40 Uhr. Weitere Termine:
17.10., 24.10., 7.11. und 14.11.
Sie lernen, wie man im Internet
Informationen findet, weiterverarbeiten kann,
um sie dann per E-Mail zu verschicken.
Anmeldung: Tel. 01-888 09 83 oder per 
E-Mail: n-netsch@gmx.at 
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1230 Wien, Maurer Lange Gasse 21
Tel. 888 61 55  Fax 888 61 55-2
E-Mail: 1230@blumensykora.at

www.blumensykora.at
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Das Haus in der Maurer Lange
Gasse 64 wird gerade aufgestockt.
Hier entstehen Wohnungen und ein
weiteres Geschäftslokal links von
Kindermoden “Pfiff”. 
Auch das daran anschließende
Haus soll angeblich demnächst neu
adaptiert werden und mit einem
Geschäftslokal ausgestattet wer-
den.
Sollte Sie also selbst ein Ge-
schäftslokal eröffnen wollen und
eine Geschäftsidee haben, melden
Sie sich bitte.
Durch die Übersiedlung des
Maurer Schuheschäftes, Billa. Spar
und die Haltestelle des 60er ist die-

Geschäftszeile in der M. Lange G.

ser Bereich ein echter Frequenz-
bringer, der nur noch auf gute
Geschäftsideen wartet.
Sollten Sie an einem Ge-
schäftslokal interessiert sein oder
eine Geschäftsidee haben, rufen Sie
01 888 09 83, n-netsch@gmx.at

S

Der nächste Winter 
kommt bestimmt!

Im Vorjahr bereits ab 
dem 16. November!
Wir sind zuverlässig,, prompt
und haben einen großen
Stammkundenkreis in Mauer!
Kontaktieren Sie uns - Ihr
Angebot wird kostelos erstellt!

ECDL-Kurse für
SchülerInnen (12-14 J.)
Alle 7 Module des Computer-
führerscheins für nur 390 Euro
(inkl. Kurse, Online-Übung +
Skripten, Skills-Card und Prü-
fungsgebühren). 
T. 01-888 09 83 n-netsch@gmx.at

Sicherheitsveranstaltung am Hauptplatz
Die ÖVP-Liesing konnte für eine
Sicherheitsveranstaltung am 21.9.
Herrn Karl Brunnbauer gewinnen,
der in Speising mit seiner Initiative
www.pronachbar.at in Zusammen-
arbeit mit Bezirksvorstehung und
Polizei in Hietzing nachhaltig zu
einer Reduktion der Einbrüche im
Grätzl Friedensstadt beiträgt.
Bei den Ganoven spricht es sich in
der Zwischenzeit wohl herum, dass
die Menschen dort besonders

wachsam sind. Sie scheinen jeden-
falls einen großen Bogen um das
Gebiet zu machen.
Nichts spricht dagegen, diese
Initiative auch auf den Bereich
Mauer und Umgebung auszudeh-
nen. Im nächsten Heft (die Ver-
anstaltung fand nach Redak-
tionsschluss statt) werden wir über
die Sicherheitsveranstaltung be-
richten und Herrn Karl Brunnbauer
unseren Leser vorstellen! 

E


